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Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 

dem 27.10.2015 um 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemein-
deratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und 
den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, 
zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. 
Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde 
auf 30 Minuten festgesetzt. 
Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als 
zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Frage-
stellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. 
Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Gemein-
derates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtver-
waltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung

Einwohnerfragestunde

1. Hochwasserschutzmaßnahmen Diedelsheim
 - Vorstellung der Vorplanung
2.  Jahresabschluss 2013 der Stadt Bretten
 - Vorlage des Jahresabschlusses
 - Vorlage des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes
 - Feststellungsbeschluss
3.  Jahresabschluss 2014 der Kommunalbau GmbH Bretten
 - Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung
4.  Parkraumbewirtschaftung
 - Feststellung des Jahresabschlusses und der Bilanz zum 31. 

Dezember 2013
5.  Freiwillige Feuerwehr Bretten
 - Schaffung einer Stelle als hauptamtlicher Feuerwehrkomman-

dant
6.  Verbandssatzung des Abwasserzweckverbandes „Oberer Kraich-

bach“, Oberderdingen
 - Änderung des Kostenverteilungsschlüssels
7.  Vierte Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „In 

den Langwiesen“, mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung 
Gölshausen;

 - Aufhebung des Einleitungsbeschlusses vom 24.04.1990
 - Änderungs-/Erweiterungsbeschluss/Beschluss zur Neueinlei-

tung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO

 - Billigung des Vorentwurfes mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht

8.  Erste Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem Bergel“ mit 
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Gölshausen;

 - Änderungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO

 - Entscheidung über die Änderung des Bebauungsplanes u.a. 
im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB und § 74 Abs. 7 
LBO

 - Billigung des Entwurfes zur ersten Änderung des Bebauungs-
planes mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung

 - Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 
2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO

9.  Sicherung der Bauleitplanung / Zweite Änderung des Bebau-
ungsplanes „Auf der Diedelsheimer Höhe, Teil I“, Gemarkungen 
Bretten und Rinklingen;

 - Entscheidung/Satzungsbeschluss über die Verlängerung der 
Veränderungssperre gem. §§ 16 und 17 Abs. 1 BauGB

10.  Sicherung der Bauleitplanung Bebauungsplan „Am Husaren-
baum“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Bretten;

 - Entscheidung/Satzungsbeschluss über die Verlängerung der 
Veränderungssperre gem. §§ 16 und 17 Abs. 1 BauGB

11.  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Hans-Thoma-Straße 
6, Diedelsheim

 - Kenntnisnahme
12.  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Am Roßlauf 2, Bretten
 - Kenntnisnahme
13.  Neubau eines Legehennenstalles mit Güllebehälter, eines Was-

serauffangbehälters und Errichtung einer Verkaufshütte mit drei 
Stellplätzen, Flstnr. 7279, 7282/1, 7285, 7286, Bretten-Kernstadt

 - Zur Kenntnisnahme
14.  Weißhofer Straße Straßenbau, Umbau/Verbesserung
 - Vergabe der Ingenieurleistungen
15.  Stadtjubiläum 2017: 
 Konzept und Budget

Offenlage

16.  Annahme von Spenden, Schenkungen, und ähnlichen Zuwen-
dungen durch die Stadt Bretten;

 - Beschlussfassung über Einzelfälle
17.  Kurzberichte der städtischen Gesellschaften über die bisherigen 

Geschäftsverläufe 2015

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinde-
rates, des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die 
Medien und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Sanierungsarbeiten am Rathaus: Umbau im Zeit- und Kostenplan 
Das Verwaltungsgebäude der Stadt 
Bretten in der Unteren Kirchgasse 
entstammt den Achtzigerjahren. 
In der Zwischenzeit nagte einerseits 
der Zahn der Zeit an der Bausub-
stanz, andererseits machten gestie-
gene Anforderungen des Brand-
schutzes einen baulichen Eingriff 
unumgänglich. 
Für die gesamte Maßnahme sind 
über zwei Haushaltsjahre insgesamt 
2,4 Mio. EUR eingestellt worden. 
„Wir sind im Zeit und Kostenplan“ 
erklärte Oberbürgermeister Martin 
Wolff kürzlich mit Blick auf den be-
reits seit einigen Monaten laufenden 
Baufortschritt. 
Dabei unterstreicht er die gute 
Planungsleistung, die in diesem 
Zusammenhang erbracht wurde – 
zumal die Sanierung im Bestand 
häufig unerwartete Mehrkosten zu 
Tage fördert. 
Der Abschluss der Arbeiten ist für 
Mitte nächsten Jahres vorgesehen. 
Ohne größere Einschränkungen für 
Bürger und das Personal der Stadt 
konnte man nun die längst fällige 
Modernisierung angehen. 
Gleichzeitig freute sich das Stadt-
oberhaupt auch über die höchst 
effiziente und vorallem wirtschaft-
liche Lösung aus Sanierung des 
Rathauses in der Kirchgasse und der 
Verlagerung einzelner Ämter in das 
neue Behördenzentrum.
Damit konnte insbesondere die 
kostenintensive Variante eines An-
baus unter gleichzeitiger, zeitweiser 
Auslagerung einzelner Arbeitsplätze 
vermieden werden. Im bald abge-
schlossenen ersten Bauabschnitt 

lag der Fokus auf den Arbeiten im 
Außenbereich. 
Im zweiten Obergeschoss des Rat-
haus-Gebäudes wurden insgesamt 
18 Gauben mit einer dem aktuellen 
Stand der Technik entsprechenden 
Glas -Aluminium-Konstruktion 
erneuert. 
Eine ebenfalls modernisierte Lüf-
tung und eine neue Beschattungs-
anlage wurde gleichzeitig installiert. 
Im Zuge der hierzu erforderlichen 
Rüstarbeiten des Gebäudes erschien 

es sinnvoll, das Gesamtgebäude 
komplett einzurüsten und eine 
Fassadensanierung hinsichtlich der 
Oberflächen und des Holzwerks 
durch zu führen. 
Vereinzelt wurden Risse in der 
Fassade festgestellt, die ansonsten 
bald weitere Schäden hervorgerufen 
hätten. 
Der zweite Bauabschnitt widmet 
sich der Ertüchtigung im Inneren 
des Rathauses – auch diktiert der 
Brandschutz wieder zahlreiche 

Maßnahmen, z.B. mit neuen Brand-
schutztüren und -wänden.  
Weiter wurde festgestellt, dass das 
Oberlichtband im Foyerbereich vor 
den Sitzungssälen dringend sanie-
rungsbedürftig ist. 
Dieses wird ebenfalls durch Neu-
konstruktion ersetzt. 
Ebenso ist 2016 eine bauliche wie 
technische Modernisierung des 
Sitzungssaal vorgesehen, um ihn 
auch multifunktional nutzbarer zu 
machen.

Sparkasse Kraichgau stiftet 
Notfall-Defibrillator 

Am Dienstag vergangener Woche übergab der Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse Kraichgau, Norbert Grießhaber, Oberbür-
germeister Martin Wolff das lebensrettende, medizinische Gerät. 

Das Stadtoberhaupt dankte der 
Sparkasse vor Ort für das Erste-
Hilfe-Gerät bei Herzstillstand. Der 
Defibrillator wird künftig neben 
dem Regieraum im Hallensport-
zentrum „Im Grüner“ aufgehängt. 
„Defibrillatoren sind ein wertvoller 
Beitrag zur Fürsorgepf licht der 
öffentlichen Hand und können 
durch ihre schnelle Zugänglichkeit 
und einfache Handhabung in Not-
situationen Leben retten“, würdigte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
den hohen Stellenwert der Spende. 
Das Hallensportzentrum ist dabei 
der ideale Standort für ein solches 
Gerät, ist die Örtlichkeit doch hoch 
frequentiert durch Schul- und Ver-
einssport aber auch andere Großver-
anstaltungen, wie z.B. das Konzert 
der US Army Band Anfang Oktober. 
Mit Spenden wie dieser, will die 
Sparkasse zu einer flächendecken-
den Versorgung mit professionellen 
Notfalldefibrillatoren beitragen, so 
Norbert Grießhaber. 
Neben dem Hallensportzentrum 
wurden bereits der Bürgerservice 
und die Tourist-Info am Marktplatz 
dank einer Spende der Sparkasse 
mit diesem lebensrettenden Gerät 
versorgt, was gut 1500 EUR kostet. 
„Es ist Ausdruck unseres gesell-

schaftlichen Engagements“ erklärte 
der Chef der Sparkasse zufrieden. 
Mit Defibrillatoren können durch 
gezielte Stromstöße Herzrhyth-
musstörungen und Herzstillstände 
beendet werden und der Herzschlag 
wieder in den richtigen Rhythmus 
gebracht wird. Dabei ist schnelles 
Handeln überlebenswichtig. 
Bei einem akuten Notfall von Herz-
Kreislaufversagen vergeht bis zum 
Eintreffen der Rettungskräfte meist 
wertvolle Zeit. Wichtig ist es, sofort 
mit lebensrettenden Maßnahmen 
wie Beatmung und Herzdruckmas-
sage zu beginnen und diese durch 
Defibrillation zu ergänzen. 
Deshalb werden sogenannte Auto-
matisierte externe Defibrillatoren 
(AEDs), die aufgrund ihrer Bau- und 
Funktionsweise auch von Laien-
helfern bedient werden können, 
zunehmend auch in öffentlichen  
Einrichtungen bereitgehalten. 
Nach Expertenmeinung können 
über 75 Prozent der Patienten 
bei Vermeidung von langfristigen 
gesundheitlichen Schäden gerettet 
werden, wenn sie innerhalb der 
ersten Minuten mit einem Defibril-
lator in Kombination mit einer Herz-
Lungen-Wiederbelebung behandelt 
werden.

Oberbürgermeister Martin Wolff 
sammelt für Kriegsgräberfürsorge

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband 
Nordbaden, veranstaltet auch in diesem Jahr in Bretten eine Prominen-
tensammlung zugunsten seiner Arbeit. 

Samstag, den 24. Oktober 2015, 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Marktplatz Bretten

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. ist eine humanitäre 
Organisation. Er widmet sich im 
Auftrag der Bundesregierung der 
Aufgabe, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten im Ausland zu erfassen, 
zu erhalten und zu pflegen. 
Heute pf legt der Volksbund die 
Gräber von etwa 2,5 Millionen 
Kriegstoten auf über 800 Friedhöfen 
weltweit. Diese Orte der Erinne-
rung stiften Frieden, denn sie mah-
nen zur Versöhnung. Die Gräber 
der einzelnen Kriegstoten werden in 
ihrer Gesamtheit zu einem riesigen 
Mahnmal für Frieden und Völker-
verständigung. Deswegen lautet 

unser zentrales Motto: „Versöhnung 
über den Gräbern – Arbeit für den 
Frieden“
Diese Friedensarbeit trägt der 
Volksbund auch durch seine preisge-
krönte Jugend- und Bildungsarbeit. 
Auch wenn der Volksbund seine 
gemeinnützige Arbeit im Auftrag 
der Bundesrepublik Deutschland 
ausübt, so finanziert er sich doch 
zum größten Teil über Spenden und 
Zuwendungen. Von daher bittet der 
Verein um Unterstützung durch die 
Bevölkerung. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, am 
Infotisch mehr über die Arbeit des 
Volksbundes zu erfahren.

Tag der offenen Tür in der Karate-Schule

Nach Abschluss der Sanierung in der Melanchthonstraße 77, fand auf 
Einladung der Eigentümerin, also der Kommunalbau GmbH und des 
Mieters, der Karateschule Bakhshandeh, ein  Tag der offenen Tür statt. Die 
Besucher, darunter Oberbürgermeister Martin Wolff und Kommunalbau-
Geschäftsführer Wolfgang Pux, konnten die beiden Trainingsräume, 
Empfangsbereich, Umkleiden usw. in Augenschein nehmen. 
Die Sanierungskosten beliefen sich auf rund 180.000 EURO, die im Juni 
begonnenen  Arbeiten - Dachsanierung, energetische Ertüchtigung, Fen-
steraustausch, Erneuerung der Leitungen, etc. - konnten Anfang Oktober 
2015 abgeschlossen werden.  
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 11.10.2015 - 18.10.2015

Sterbefälle:

09.10.2015 Heinrich Gerhard Sauter, Neuwiesenstr. 43, Bretten, 
 85 Jahre
10.10.2015 Hannelore Elfriede Kreutel, geb. Wolff, Junkerstr. 20, 

Bretten, 82 Jahre
12.10.2015 Johanna Lemcke, geb. Barthlott, Apothekergasse 6, 
 Bretten, 91 Jahre
13.10.2015 Julius Gottlieb Stäbler, Junkerstr. 20, Bretten, 89 Jahre

Verkehrshinweise

Vollsperrung Nussbaumer Straße (K 3568)
Aufgrund der Bauarbeiten der Querungshilfe bei der Bushaltestelle 
in der Nussbaumer Straße in Sprantal, wird die Nussbaumer Straße 
ab Montag, 26.10.2015 bis voraussichtlich 04. Dezember 2015 für den 
Verkehr voll gesperrt. Die innerörtliche Umleitung erfolgt im Zeitraum 
der Baumaßnahme über die Ortsstraße. Die Zu- und Abfahrt zum 
Baugebiet bzw. zum Habichtweg ist hiervon nicht betroffen. 
Im Zuge der Umleitung wird auch die Bushaltestelle in der Nussbaumer 
Straße aufgehoben. Für den Linienverkehr der RVS Buslinie 733 wird 
in der Ortsstraße eine Ersatzbushaltestelle eingerichtet. Zudem wer-
den in der Ortstraße aufgrund der Umleitung des gesamten Verkehrs 
Halteverbotszonen notwendig. Um Beachtung der ausgewiesenen 
Halteverbotszonen wird gebeten.

Strecke Bretten – Flehingen gesperrt: Busse ersetzen S4 
Wegen Gleisbauarbeiten auf der Kraichgaubahn muss der Zugverkehr 
im Abschnitt Bretten Bahnhof – Flehingen von Freitag, 23. Oktober, 
21 Uhr, bis Montag, 26. Oktober, 4.20 Uhr eingestellt werden. Die 
Stadtbahnen der Linie S4 werden durch Busse (SEV) ersetzt. 
Hierzu werden in Bretten und in Gölshausen und Bauerbach folgende 
Haltestellen eingerichtet:
- Bauerbach (Bürgerstraße) ehem. Busbucht bei Grundschule und 

gegenüber
-  Gölshausen (Gewerbestraße) / Höhe Fa. ERA und gegenüber
- Bretten (Wilhelmstraße) / Höhe Berufliche Schulen und gegenüber
Die Züge der S4 aus Richtung Karlsruhe kommend enden im Bahnhof 
Bretten. Dort besteht Anschluss an den SEV-Bus bis Flehingen, wo 
wiederum der Umstieg in die Stadtbahn mit Weiterfahrt Richtung 
Heilbronn erfolgt. Bis auf wenige Ausnahmen fahren die Züge nach 
dem regulären Plan. Aus Richtung Heilbronn kommend erfolgt der 
Umstieg von der S4 in die SEV-Busse entsprechend in Flehingen. Auch 
hier gibt es einzelne Züge, die von ihrer normalen Abfahrtszeit abwei-
chen. Aufgrund der längeren Fahrzeit der Busse besteht in Bretten 
beziehungsweise Flehingen jeweils Anschluss an den fahrplanmäßig 
nächsten Zug. Für die Gesamtstrecke sollten die Fahrgäste deshalb 
eine längere Reisezeit einplanen. Die geänderten Fahrzeiten werden in 
die Elektronische Fahrplanauskunft unter www.avg.info eingepflegt. 
Die betroffenen Haltestellen sind mit Aushängen versehen. Wegen 
der parallel stattfindenden Weichenarbeiten zwischen Karlsruhe 
Hauptbahnhof und Durlach Bahnhof entfallen die Kraichgausprinter 
zwischen Karlsruhe und Flehingen.

BRETTEN
Kontakt:
VHS Bretten
07252 583710
vhs@bretten.de

Pilates-Dozent/in gesucht!

Sie haben die notwendigen fachliche Referenzen und
Spaß am Umgang mit Menschen? Anderen etwas beizu-
bringen, bereitet Ihnen Freude? Sind Sie aufgeschlossen
gegenüber fachlichen und persönlichen Fortbildungen?

Dann werden Sie Dozent/in an der vhs Bretten! Unsere
Dozenten sind freiberuflich auf Honorarbasis tätig.

Wir freuen uns über eine aussagekräftige
Kurzbewerbung und/oder ein persönliches Gespräch.

Mitteilung des Standesamts Bretten
Am Dienstag, den 03.11.2015 ist das Standesamt Bretten aufgrund einer 
Mitarbeiterschulung geschlossen. Dafür ist das Standesamt am Mittwoch, 
den 04.11.2015 von 08.00 bis 12.00 Uhr für den Publikumsverkehr geöff-
net. Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

MGV Diedelsheim Bellegarder Chor „La Vinanelle“veranstalteten gemeinsames Konzert in Frankreich

Wanderung im wunderschönen Tal der Valserine war ebenfalls Bestandteil des  
sehr abwechslungsreichen und repräsentativen Programms durch Frankreich  

Beim Hauptamt der Großen Kreisstadt Bretten (29.000 Einwohner) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

 Leiter/in des Sachgebietes
"Öffentlichkeitsarbeit, Ratsangelegenheiten,

Städtepartnerschaften"
inklusive Assistenz des Oberbürgermeisters

in Vollzeit neu zu besetzen.
Das Aufgabenspektrum ist sehr vielseitig. Als Leiter/in des Sachgebiets
"Öffentlichkeitsarbeit, Ratsangelegenheiten, Städtepartnerschaften"  sind Sie
insbesondere für die Bereiche
-   Pressestelle, Amtsblatt und Homepage,
-   Geschäftsstelle Gemeinderat und Jugendgemeinderat sowie
-   Städtepartnerschaften und Ehrungsaufgaben
mit derzeit insgesamt vier Mitarbeitern zuständig.
Erweitert wird das Aufgabengebiet um die Assistenz des Oberbürgermeisters.
Damit sind Sie für
-    die fachliche Zuarbeit für den Oberbürgermeister,
-    die Aufbereitung und Zusammenfassung komplexer Themen,
-     die qualifizierte Recherche für Projekte, Termine und strategische Themen,
-    die Vorbereitung, Begleitung und Auswertung von Terminen,
-    das Vorbereiten von Reden, Grußworten etc. sowie
-    dem Bearbeiten von Sonderaufgaben
verantwortlich.
Für diese verantwortungsvolle Leitungsaufgabe setzen wir voraus:
-    Erfolgreicher Abschluss als Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) oder Bachelor
of Arts - Public Management bzw. Betriebswirtschaftslehre, Studienrichtung
Öffentliche Wirtschaft oder Studium der Kommunikationswissenschaften,
-    Mehrjährige kommunale Berufserfahrung,
-    Führungskompetenz,
-    Journalistische Neugier und verständliche Ausdrucksweise in Wort und Schrift,
-   Interesse für und Kenntnisse von politischen, kommunalen und rechtlichen
Zusammenhängen und Zukunftsthemen,
- Proaktives Handeln verbunden mit einem hohen Maß an
Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regelmäßigen Dienstzeit,
-  Fähigkeit, fachspezifische und komplexe Inhalte zielgruppengerecht
aufzubereiten,
-    Sicheres Auftreten, Kommunikations- und Teamfähigkeit,
-    Selbständige, terminorientierte sowie strukturierte Arbeitsweise und
-    Routinierter Umgang mit MS-Office, InDesign und Photoshop.
Diese spannende, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe
bietet Ihnen den direkten Dialog mit politisch Verantwortlichen und ein
breites und vielfältiges redaktionelles Aufgabenspektrum für verschiedene
Zielgruppen in verschiedenen Medien.
Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfolgt eine
Beschäftigung im Beamtenverhältnis mit Besoldung bis A 12 LBesGBW
oder im Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst, vorbehaltlich einer  Bewertung im Rahmen der aktuell stattfindenden
Organisationsuntersuchung.
Sie fühlen sich angesprochen?
Dann überzeugen Sie uns mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen,
die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte bis zum
13.11.2015 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse 9,
75015 Bretten. Onlinebewerbungen richten Sie bitte an
personalabteilung@bretten.de.
Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und
Originalzeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend
frankierten Rückumschlag beifügen, werden wir die Bewerbungsunterlagen
nach Abschluss des Verfahrens vernichten
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.bretten.de

Sie reizt das kommunale Geschehen in der Schnittstelle

zwischen Politik, Öffentlichkeit und Verwaltung?

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen
Frau Hess (Tel. 07252/ 921-102) und für
personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger (Tel.
07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

Impressionen von der Bürgerreise nach Bellegarde vom 30.09. bis 04.10.2015

Anlass der Reise war der Gegenbesuch des Männergesang-
vereins Diedelsheim, welcher einen regen und aktiven 
Austausch mit dem dortigen Chor „La Vinanelle“ pflegt. 
Die Bürgerreise wurde maßgeblich durch Stadträtin 
Heidemarie Leins organisiert und konzipiert.  Dem ge-
meinsamen bilateralen Konzert wohnte Bürgermeister 
Michael Nöltner als Vertreter der Stadt bei. Insgesamt 
zwei Busse voller an Europa interessierter Bürgerinnen 
und Bürger aus Bretten besuchte Bellgarde. 
Die fünftägige Reise machte mittwochs gleich zu Beginn 
Halt im Schoss „Musinens“ in Bellegarde, das ehrenamtlich 
wiederhergestellt wurde. Eine abwechslungsreiche Landschaft 
begleitete den Ausflug am Folgetag nach Annecy. Am Mittag 
folgte eine Bootsfahrt auf dem Lac du Bourget. 
Im nah gelegenen Chézery-Forens werden verschiedene Kä-
sesorten hergestellt. Die Teilnehmer der Reise lernten die 
Herstellung kennen, und konnten zahlreiche Sorten verkosten. 
Auch Weinregion Bugey konnten die Brettener am Samstag 
entlang der Rhône kennenlernen. Eine Weinprobe in der 
Caveau Bugiste mit einem kleinen Museum brachte Erklä-
rungen. Seyssel, ein Flecken an der Rhone, lud danach zum 
Spaziergang ein.
Der Samstagabend stand im Zeichen des Konzert der beiden 
Gesangvereine aus Bellegarde und Diedelsheim.
Getreu dem Motto „Musik ist eine internationale Sprache“ 
musizierten die Vereine miteinander und tauschten sich da-
nach in geselliger Atmosphäre aus. Bürgermeister Nöltner 
lobte in diesem Zusammenhang die lebhafte Partnerschaft 
und den vorbildlichen Beitrag, den die beiden Vereine zum 
Bau des Hauses Europa leisten.  
Die Dirigenten Yann Gerber und Gerold Engelhart hatten 
ein musikalisch sehr anspruchsvolles Programm aus verschie-
denen Stilen und Epochen zusammengestellt. 
Die Zuhörer waren sich einig, dass der Diedelsheimer Män-
nerchor ein würdiger Botschafter der Stadt Bretten ist.
Der MGV aus Diedelsheim sprach sogleich eine erneute Ein-
ladung nach Bretten aus, die unsere Freunde aus Bellegarde 
sicher nächstes oder spätestens übernächstes Jahr zu den 
Jubiläen Brettens und Diedelsheims wahrnehmen werden. 
Den Abschluss der Reise markierte am Sonntag die Besichti-
gung des Klosters Brou in Bourg-en-Bresse. 

Bild der Jubiläumstafel, der heute schon seit 14 Jahren bestehenden Partnerschaft

Bürgermeister Michael Nöltner nutzte die Gelegenheit zum Antrittsbesuch in Bellegarde

Das gemeinsame Konzert des Diedelsheimer Männergesangsvereins und dem Chor aus Bellegarde begeisterte die Zuschauer 

Comicwettbewerb in Partnerstadt Bellegarde 

Das Comicfestival vom Departement Ain, in dem unsere französische 
Partnerstadt Bellegarde liegt, organisiert einen kostenlosen Wettbewerb für 
Schüler, die zwischen 1999 und 2002 geboren sind. Anlässlich dieses Festi-
vals wird ein außergewöhnlicher Preis für Schüler aus Bretten verliehen. 
Der Bewerbungsschluss ist der 7. November. Nähere Informationen finden 
Sie im Internet unter http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
pressemitteilungen/11846
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Rinklingen

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrats am Montag, den 2. 
November 2015, um 20.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde
3. Bauanträge
4. Haushalt 2015
5. Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum
6. Verschiedenes
Die Bürger und Bürgerinnen sind zu 
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Uve Vollers, Ortsvorsteher

4. Büchiger Gesundheitswoche 
In der Woche vom 26. – 30. Oktober 
2015, jeweils ab 19:30 Uhr, veranstaltet 
der DRK Ortsverein Büchig e.V. seine 
4. Büchiger Gesundheitswoche. Wie 
in den vergangenen Jahren, werden im 
Rathaus Büchig, Hügellandstraße 29, 
wieder fünf Abende mit interessanten 
Vorträgen rund um das Thema Ge-
sundheit gestaltet. Hierzu sind alle Bür-
gerinnen und Bürger aus Büchig und 
der Umgebung herzlich eingeladen. 
Am ersten Abend wird Manuela 
Wagner-Jurk, Heilpraktikerin aus Bau-
schlott, dem Thema Kinderwunsch 
– natürliche Wege zum Wunschkind 
– widmen. 
Den zweiten Abend gestaltet Joachim 
Hof, Osteopath und Physiotherapeut 
aus Sulzfeld. Osteopathie ist eine 
ganzheitliche manuelle Heilmethode 
für den ganzen Körper, eine sanfte Al-
ternative und eine sinnvolle Ergänzung 
zur klassischen Medizin. 
Der ortsansässige Psychotherapeut 
Wolfgang Maier-Brückner nimmt 
sich am Mittwochabend dem The-
menbereich Depression und Burnout 
an. Wolfgang Maier-Brückner zeigt 
in seinem Vortrag Wege zu Frage auf: 
Wenn der Akku leer ist - Was tun? 
Am Donnerstag stellt Dr. med. Wolf-
gang Stütz aus der Praxis Stütz in 
Bretten vor, wie sich das Leben und 
die Ernährung mit Diabetes gestalten 
lassen. Mit der Diagnose Diabetes zu 
leben, fängt bei der richtigen Ernäh-
rung an. 
Zum Abschluss unserer 4. Büchiger 
Gesundheitswoche entführt Michael 
Tolis, Heilpraktiker aus Bretten, die 
Bürgerinnen und Bürger in die Welt 
der Herzerkrankungen. An diesem 
Abend zeigt uns Michael Tolis auf, 
wie sich Prävention und Therapie bei 
koronarer Herzkrankheit gestalten 
lassen, um entspannt durch die Win-
terzeit zu kommen. Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind wieder 
herzlich eingeladen ab 19:30 Uhr an 
den kostenfreien Vorträgen teilzuneh-
men. Die Referenten stehen den Zuhö-
rerinnen und Zuhörern am Ende des 
Abends noch für individuelle Fragen 
zur Verfügung. 

Sternfahrerclub: 
Qualifikationsausscheidungs-

turnier
Am Sonntag den 11.10.15 war das 
große Qualifikationsausscheidungs-
turnier im Fahrradgeschicklichkeits-
sport des ADAC zur Nordbadischen 
Meisterschaft in Gondelsheim. Der 
Sternfahrerclub Diedelsheim trat 
mit seiner Jugendgruppe unter der 
Leitung von Doreen Frick zu diesem 
Turnier an. Alle 10 Teilnehmer des 
Sternfahrerclubs Diedelsheim konn-
ten sich für das weitere Turnier, 
die Nordbadische Meisterschaft 
in Graben-Neudorf qualifizieren. 
Folgende Platzierungen wurden 
herausgerfahren:
Gruppe I : Mädchen 4.Platz Melina 
Kreppein; Jungs 12. Platz Patrick 
Grulke; 5. Platz Mauritz Heckele 
Gruppe II: Mädchen  2. Platz Ste-
phanie Maier: Gruppe III. Mädchen 
4.Platz Aylina Jungkind; 1. Platz Ju-
lia Weiß; Jungs 6. Platz Janis Berger
4. Platz Hennes Heckele; 3. Platz Da-
niel Weiß:1. Platz Fabian Brenneisen

Cocktailabend 
Am 30.10.2015 ab 20 Uhr heißt es 

Cocktailabend mit Gin Fizz, Pina 
Colada, Hugo und vieles mehr, 
auch alkoholfreie Cocktails im 
Sternfahrerclubhaus Diedelsheim, 
Langwiesenweg 3, direkt bei der 
Stadtbahnhaltestelle Diedelsheim.

Halloweenparty
Gruselig wird es am 31.10.2015 von 
17-19 Uhr für Kinder zwischen 7 
und 13 Jahren bei der Halloween-
party im Sternfahrerclubhaus Die-
delsheim e.V. Der Unkostenbeitrag 
für Essen und Getränke beträgt für 
jedes Kind 5 Euro.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Mittwoch, den 
28.10.2015 um 19.00 Uhr in den 
Gemeindesaal des Dorfgemein-
schaftshauses Dürrenbüchig,
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bürger
2. Durchführung des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (BImSchG)
Genehmigungsantrag der Fa. Op-
terra Wössingen GmbH (vormals 
Lafarge Zement Wössingen GmbH), 
Walzbachtal, zur Neufestsetzung 
der Emissionsgrenzwerte für Koh-
lenmonoxid und Gesamtkohlenstoff 
im Zementwerk Wössingen;
-Anhörung zur Stellungnahme der 
Stadt Bretten nach § 10 BImSchG 
im Rahmen des immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigungs/Betei-
ligungsverfahrens
-Information des Betreibers
3. Ablauf Volkstrauertag
4. Beschaffung Kinderspielhaus
5. Verschiedenes
Wolfgang Six, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig 
ist am Mittwoch, den 28.10.2015 
aufgrund Urlaubs geschlossen. Die 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Herrn Six findet wie üblich statt 
(17.00 – 19.00). In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service der Stadtverwaltung Bretten.

Jubiläumskonzert des Taizé-
Chors Bretten-Walzbachtal

Mit musikalischen Erinnerungen 
an 75 Jahre Taizé lädt der Taizéchor 
Neibsheim zu einem Jubiläums-
konzert ein. Für die Communauté 
de Taizé und ihre Anhänger und 
Freunde ist das Jahr 2015 gleich in 
mehrfacher Hinsicht von großer 
Bedeutung. 
So besteht die erste ökumenische 
Brüdergemeinschaft der Kirchen-
geschichte nun seit 75 Jahren. Der 
Geburtstag ihres Gründers Frère 
Roger jährt sich zum 100sten Mal 
und seit seinem Todestag sind nun-
mehr 10 Jahre vergangen. 
Das Konzert findet am Sonntag den 
25.10.15 um 17:00 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Mauritius in Neibs-
heim statt.  Unter dem Titel „Laudate 
Dominum“ – „Singt dem Herren“ wer-
den neben bekannten Taizégesängen 
auch Werke von Edward Elgar, John 
Rutter, Felix Mendelssohn Bartholdy 
sowie Spirituals zu hören sein. Der 
Eintritt ist frei. Spenden zu Gunsten 
des neuen Pfarrzentrums werden gerne 
angenommen.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 22. 
Oktober 2015 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum TOP des Gemeinderates 
„Sicherung der Bauleitplanung/
Zweite Änderung des Bebauungspla-
nes „Auf der Diedelsheimer Höhe, 
Teil I“, Gemarkungen Bretten und 
Rinklingen; 

- Entscheidung/Satzungsbeschluss 
über die Verlängerung der Verän-
derungssperre gem. §§ 16 und 17 
Abs. 1 BauGB“
3. Verwendung der Sonderhaushalts-
mittel 2016
4. Finanzierung Dorffest 2017
5. Geschwindigkeitsbegrenzung im 
Bereich Dorfplatz auf 20 km/h
6.. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Landfrauenverein
Wie bekannt, treffen sich die Teil-
nehmerinnen bei Astrid Wagner in 
Rinklingen am 27.10.2015 um 14.00 
Uhr zum Vortrag mit Praktikum 
über Steine und Schriften. Gäste 
sind willkommen.

150 Jahre Kirche Ruit
An den Feierlichkeiten zu „150 
Jahre Kirche Ruit“ beteiligen sich 
am Sonntag, 25.10.2015, die Land-
frauen mit Kaffee und Kuchen. 
Wir sind über jede Kuchenspende 
von Mitgliedern und Nicht-Mitglie-
dern dankbar. Bitte geben Sie die 
Kuchenspende ab 12.00 Uhr im 
Vereinsheim der Tischtennisfreun-
de (Anbau der Festhalle) ab. Wir 
bedanken uns herzlich für Ihre 
Spende und freuen uns auf einen 
geselligen Nachmittag. Der Erlös 
aus dem Kuchenverkauf kommt der 
Kirche Ruit zu Gute.

Landfrauenverein Ruit
Auf mehrfachen Wunsch besucht 
uns am 27. Oktober 2015, 19.30 
Uhr, wieder Frau Lylvia Moritz. 
Frau Moritz ist für uns keine Unbe-
kannte und wird uns in bewährter 
Weise mit Joga durch den Abend 
begleiten. Die „Joga-Stunde“ ist für 
alle Altersstufen geeignet. 

Fundsache
Ende Juli wurde ein silberner Ring 
in der Fuchslochstraße gefunden. 
Es handelt sich vermutlich um einen 
Herrenring. Der Eigentümer kann 
ihn zu den gewohnten Öffnungszeiten 
bei der Ortsverwaltung Ruit abholen. 

3. Ruiter Gruselralley
Auch in diesem Jahr findet am 
31.10.2015 die Ruiter Gruselralley 
statt.
Wie auch in den Vorjahren freut 
sich die Ruiter Ortsverwaltung 
mit Unterstützung der Vereine zu 
einer schaurigen Ralley durch das 
Dorf einladen zu können. Gestartet 
werden kann in der Zeit von 18:00 
Uhr bis 19.00 Uhr auf dem Auwie-
senparkplatz bei der Festhalle Ruit. 
Dort befindet sich die erste Station 
für die Tour durch die Straßen. 
Für das leibliche Wohl ist im Ver-
einsheim der Tischtennisfreunde 
gesorgt. Das Ende ist für 21:00 Uhr 
geplant. In diesem Jahr möchten wir 
auch gerne die Anwohner beteili-
gen. Wer Lust hat, dass die Kinder 
klingeln und etwas Süßes bereit 
hält, darf sich gerne unter info@
foer-ruit.de  oder Tel.: 07252/87263 
melden. Sie erhalten dann ein 
Gespensterlicht von uns anhand 
dessen für die Kinder ersichtlich 
ist, dass sie Sie besuchen dürfen. 
Die Aufsichtspflicht während der 
Veranstaltung liegt bei den Eltern. 

DRK
Das DRK Sprantal lädt zum Kerwe-
Essen am 25.10.2015 in der DRK 
Halle ein. Beginn ist um 10 Uhr 
mit Weißwurstfrühstück und Früh-
schoppen. Ab 11:30 Uhr gibt es zum 
Mittagessen Hirschgulasch. 

Filmfestival der Generationen in Bretten 
Vergangene Woche fand das Filmfestival der Generationen statt. 
Dabei handelt es sich eine europaweite Veranstaltungsreihe, die dem 
Publikum aktuelle Filme über den demografischen Wandel, das Al-
ter, das Älterwerden und den Dialog der Generationen präsentiert. 
Oberbürgermeister Martin Wolff begrüßte die Zuschauer zu insgesamt 
zwei Vorstellungen im Kinostar Bretten. Neben den ausgewählten 
Filmen fand im Anschluss jeweils ein Dialog zum Filmthema statt. 
Bretten beteiligte sich erstmals an diesem Filmfestival, bei dem das 
Kompetenzzentrum Alter am Institut für Gerontologie der Universität 
Heidelberg als Veranstalter auftritt. 
Am Montag hieß es „Althippies treffen auf Jungspießer“, als der aktu-
elle Kinohit „Wir sind die Neuen“ gezeigt wurde. Anschließend war 
Raum für eine generationenübergreifende Diskussion Schülerinnen 
und Schülern des MGB. Ein unterhaltsames Opa-Enkel-Roadmovie 
erwartete die Zuschauer am Mittwoch mit dem Til-Schweiger-Film 
„Honig im Kopf“, welches sich dem Thema Demenz widmete. Im 
Anschluss an diese Filmvorführung fand eine Diskussion mit Hans 
Martin Leichle, 2. Vorsitzender des Seniorenrates Bretten und weite-
ren Schülerinnen und Schülern aus dem Bereich Pflege statt.

Stadtbücherei
Bretten

Offenes Bücherregal in der Weißhofer Galerie
„Ich nehme mir ein Buch, das mir gefällt. Dafür gebe  ich Eines, das einem 
anderen gefallen könnte!“ Bereits zu Beginn des Brettener  Weinmarktes  
hat das offene Bücherregal der Stadtbücherei sein neues Domizil in der 
Weißhofer Galerie bezogen und wurde von der Bevölkerung begeistert 
angenommen.  Über die Sommermonate konnten sich die Freibadbe-
sucher über das frei zugängliche Bücherangebot freuen; aufgrund der 
Umbauarbeiten rund ums Hallenbad zog das Bücherregal nun in die 
Passage der Galerie beim 
Eingang Sporgasse um und 
steht jetzt dort allen Lese-
hungrigen zur Verfügung. 
Kostenlos kann sich nun 
Jeder während der Öff-
nungszeiten der Weißhofer 
Galerie am Regal bedienen 
und  dieses auch mit eige-
nen  Beständen ergänzen.

Die Made ist auch nur ein Wurm 
… heißt das neue Programm von Troubadour Thomas Rothfuß. Nach 
großen Erfolgen im Umland wird er sein neues Buch – verlegt im orts-
ansässigen Info-Verlag -  nun auch in Bretten vorstellen. Am Sonntag, 25. 
Oktober, um 19.30 Uhr beginnt ein amüsanter Abend mit Lieblingstexten 
des Heinz-Erhardt-Verehrers im Bürgersaal des Alten Rathauses. Thomas 
Rothfuß ist in der Region vor allen Dingen als Sänger und Ex-Mitglied der 
Brettener „Schäfer“ bekannt und unterwegs. Eine andere Leidenschaft, 
die in ihm glüht, ist die Schriftstellerei. Genauer: Er schreibt kleine Texte, 
unterhaltsame Reime, Narreteien und Spötteleien. Im Sommer hat er ein 
neues Werk vorgelegt, in dem er seinem großen Vorbild Heinz Erhardt 
nacheifert. „Die Made ist auch nur ein Wurm“, heißt das Bändchen.  
Rothfuß wird es am 25. Oktober um 19:30 Uhr im alten Rathaus in 
Bretten vorstellen.  Karten zu 13,- € sind im Vorverkauf in der Tourist-
Info erhältlich (07252 583710)

Play Luther - Ein musikalisches Theaterstück über Leben und 
Werk Martin Luthers

Die Gruppe „Eure Formation“ mit Lukas Ullrich und Till Florian Bey-
erbach zeigt am Freitag, 30. Oktober um 20 Uhr, einen Tag vor dem 
Reformationstag, in der Stadtparkhalle in Bretten das musikalische Thea-
terstück über Leben und Werk Martin Luthers. Es handelt sich dabei um 
eine abwechslungsreiche Debatte über den Gesamtbegriff Kirche unter 
mittelalterlichen und gegenwärtigen Aspekten. 
»Play Luther« möchte seinen Zuschauern den gewaltigen Raum Mar-
tin Luther und die Auswirkungen der Reformation eröffnen, um ihn 
auf gesellschaftliche Aspekte hin zu überprüfen. Kernaussage seines 
Lebenswerkes ist »dass die Gesellschaft und die Gemeinde sich immer 
weiterentwickeln muss«. Die Produktion zeigt wichtige Lebensstationen 
Martin Luthers im szenischen Spiel sowie die musikalische Einrichtung 
ausgewählter Lieder des Erfinders der Kirchenmusik unter Gesichtspunk-
ten moderner, zeitgenössischer Musik – live intoniert und neu formatiert, 
wobei der Geist und die Sprache der fast fünfhundert Jahre alten Lieder 
erhalten bleiben. Mit Dialogen zwischen Luther und seinen Zeitgenossen, 
u.a. auch Philipp Melanchthon oder Thomas Müntzer, dem Führer des 
Bauernkrieges und mit humorvollen Einblicken in das Privatleben des 
Theologen Luther – verbunden mit Rollen- und Perspektivwechsel – gibt 
dieses Stück eine facettenreiche Betrachtung auf das Ereignis Reformation. 
Das Bühnenbild ist eine Metapher auf die Geschichte des Christentums 
und symbolisiert eine sich stetig verändernde, aufeinander aufbauende, 
sich selbst tragende Gesellschaft. 
Karten im Vorverkauf bei der Tourist-Info Bretten, Melanchthonstr. 3, Tel. 
07252/583710 oder unter Touristinfo@bretten.de. Eintritt Kat.I 15,- € er-
mäßigt 12,- €, Kat.II 12,- € ermäßigt 9,- €, Restkarten an der Abendkasse.

Vortrag: Gesundheit und Ernährung im Alltag und Beruf
Das Konzept macht es Ihnen besonders einfach, sich auch im stressigen 
Tagesablauf ausgewogen zu ernähren. Das Ziel ist es, Ihren Stoffwechsel 
zu aktivieren, Blutfettwerte zu verbessern, Blutzucker- und Insulinwer-
te in die Balance zu bringen, die Entgiftungsleistung der Organe zu 
unterstützen und das Immunsystem zu stärken.
AB 30775 Mi 28.10.15, 19:30-21:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthon-
straße 3, EUR 5,00 Abendkasse, um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Mathe Abivorbereitung für das Allgemeinbildende Gymnasi-
um in den Herbstferien 2015

AB 60611 Mo 02.11.15, 09:00-13:00 Uhr, Di 03.11.15, 09:00-13:00 Uhr, 
Mi 04.11.15, 09:00-13:00 Uhr, Do 05.11.15, 09:00-13:00 Uhr, Fr 06.11.15, 
09:00-13:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 120,00

Mathematik Prüfungsvorbereitung für das Berufliche Gym-
nasium (WG, SG, EG, BTG, AG) in den Herbstferien 2015

AB 60612 Mo 02.11.15,14:30-18:30 Uhr ,Di 03.11.15, 14:30-18:30 Uhr,
Mi 04.11.15, 14:30-18:30 Uhr,Do 05.11.15, 14:30-18:30 Uhr, Fr 06.11.15, 
14:30-18:30 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 120,00

Seifen sieden - altes Handwerk - neues Hobby 
Lernen Sie Ihre Seife selbst zu sieden, aus natürlichen Fetten, Ölen und all 
dem was Ihnen persönlich gefällt und Ihrer Haut gut tut. Ätherische Öle 
und Parfumöle werden ebenso verwendet wie Pigmente und Tonerden. 
AB 21201 Mo 02.11.15, 17:00-22:00 Uhr, Mi 04.11.15, 17:00-22:00 Uhr
vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2, Raum 1, EUR 44,00 , zzgl. ca. EUR 
15,00 Materialkosten, die direkt mit der Kursleitung abgerechnet werden.

vhEspresso: Glückskritzeleien für Erwachsene und Jugendliche
Aus Kritzeleien, die intuitiv in entspannter Atmosphäre entstehen, kombi-
niert mit ausgefallener Schrift, fertigen wir kleine individuelle Kunstwerke, 
die sich als Karten oder Bilder zu verschiedenen Anlässen verschicken lassen. 
Bitte mitbringen: Malblock, Aquarellfarben, Wachs-Pastell-Holzfarbstifte, 
Fineliner. 
AB 20403 Di 03.11.15, 19:30-21:00 Uhr, Di 10.11.15, 19:30-21:00 Uhr, Di 17.11.15, 
19:30-21:00 Uhr, vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2, Raum 2, EUR 46,00

Workshop: Klangschalen erfahrbar machen
Wenn wir Stress, körperliche Beschwerden oder seelische Belastungen 
empfinden, wünschen wir uns manchmal eine Zeit tiefer Entspannung. 
Wenn eine Person eine Klangmassage bekommt, erfährt diese Person 
einen Zustand der Ruhe, Erleichterung und tiefen Entspannung. Bitte 
mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, Getränk.
AB 30500 Fr 06.11.15, 17:30-21:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Me-
lanchthonstraße 3, EUR 18,00

Brauereibesichtigung Höpfner GmbH
Treffpunkt für die Teilnehmer der Führung ist an der Pforte (Haid-
und-Neu-Str. 18, 76131 Karlsruhe).
AB 11110 Sa 07.11.15, 11:00-13:00 Uhr, EUR 10,00

… weitere Infos erhalten Sie in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder 
unter www.vhs-bretten.de, E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

Tickets für viele Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-Info, Me-
lanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@bretten.de.
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 22.10.2015
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
19:00 Uhr Bernhardushaus: Treff 
aktiver Frauen ökum. Abend

Freitag, 23.10.2015
20 Uhr Gemeindehaus: Posaunen-
chorprobe

Samstag, 24.10.2015
10:00 Uhr Gemeindehaus: Konfi-Tag 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
16:30 Uhr Kreuzkirche: Taufen (Pfr. 
Bönninger)
17:45 Uhr Ev. Altenheim. Gottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs)

Sonntag, 25.10.2015, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Stifskirche: Allianzgottes-
dienst mit Projektchor (Pastor Bothe)

Montag, 26.10.2015
18:30 Uhr Gemeindehaus: Besuchs-
dienst für Neuzugezogene
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe

Dienstag, 27.10.2015
10 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis

Mittwoch, 28.10.2015
15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinder-
chöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19 Uhr Gemeindehaus: Gemeindebeirat

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 25.10.2015
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 22.10.2015
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 23.10.2015
Jungscharen finden nach Vereinba-
rung statt!
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 24.10.2015
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle

Sonntag, 25.10.2015, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Abendmusik in der Kirche un-
ter dem Motto: „Musik macht Mut“ 
in Flöten- und Posaunenklängen, Lied 
und Wort unter der Mitwirkung des 
Kirchen- und Posaunenchores, des 
Flötenkreises sowie Friedrich Gerber 
an der Orgel. Herzliche Einladung!

Montag, 26.10.2015
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 27.10.2015
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 25.10.2015, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Abendmusik in der Kirche in Die-
delsheim unter dem Motto „Musik macht 
Mut“ in Flöten- und Posaunenklängen, 
Lied und Wort unter der Mitwirkung 
des Kirchen- und Posaunenchores, des 
Flötenkreises sowie Friedrich Gerber an 
der Orgel. Herzliche Einladung!

Stadtteil Gölshausen
Sonntag, 25.10.2015
10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst in 
der Stiftskirche in Bretten

Montag, 26.10.2015

10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Mittwoch, 28.10.2015
18:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 25.10.2015
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 22.10.2015
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Sonntag, 25.10.2015, 25. Sonntag 
nach Trinitatis
Achtung in Rinklingen kein Gottes-
dienst! Herzliche Einladung nach Ruit!
09:30 Uhr Start des Festumzuges 
beim Krabbenbrunnen
10:00 Uhr Festgottesdienst zum 150-jäh-
rigen Kirchenjubiläum mit Landesbi-
schof Jochen Cornelius-Bundschuh und 
Pfrin. Annemarie Czetsch. Mitgestaltet 
von allen Ruiter Chören.

Montag, 26.10.2015
20 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Stadtteil Ruit
Samstag, 24.10.2015
17 Uhr Festeröffnung auf dem Kirch-
platz durch Ortsvorsteher Aaron Treut 
und Pfarrerin Annemarie Czetsch. (bei 
schlechtem Wetter in der Festhalle) 
Bewirtung und Programm

Sonntag, 25.10.2015, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
09:30 Uhr Start des Festumzuges 
beim Krabbenbrunnen
10 Uhr Festgottesdienst zum 150-jäh-
ringen Kirchenjubiläum mit Landes-
bischof Jochen Cornelius-Bundschuh 
und Pfrin. Annemarie Czetsch. 
Mitgestaltet von allen Ruiter Chören

Montag, 26.10.2015
20 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal

Mittwoch, 28.10.2015
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 22.10.2015
14:30 Uhr Frauenkreis II „Neckna-
men verschiedener Dörfer“
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 23.10.2015
14:30 Uhr „Jungschartreff“ in der 
Pfarrscheune
15:00 Uhr Bläserschule

Sonntag, 25.10.2015, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
St. Stephan, Nußbaum
9 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ehmann)

St. Wolfgang, Sprantal
10:15 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Gemeindeversammlung (Pfar-
rer Ehmann)

Montag, 26.10.2015
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 27.10.2015
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
20:00 Uhr Frauenkreis I

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 22.10.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Eu-
charistiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 23.10.2015
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Samstag, 24.10.2015
18:00 Uhr St. Elisabeth: Eucharistief-
eier zum Sonntag (Pfr. Maiba)

Sonntag, 25.10.2015
10:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-

stiefeier – Familiengottesdienst (Pfr. 
Maiba)
18:00 Uhr St. Laurentius: Rosenkran-
zandacht (Pfr. Maiba)

Montag, 26.10.2015
20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Mittwoch, 28.10.2015
9 Uhr St. Laurentius: Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
10 Uhr Ev. Altenheim: Wortgottesfeier

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 25.10.2015
10 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 24.10.2015
8 Uhr Rosenkranzgebet Marienge-
dächtnis

Sonntag, 25.10.2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
11 Uhr Pfarrheim: Ev. Gottesdienst
18:30 Uhr Rosenkranzandacht, ge-
staltet von der kfd

Mittwoch, 28.10.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 22.10.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 24.10.2015
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 25.10.2015
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst

Mittwoch, 28.10.2015
9 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 24.10.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 28.10.2015
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 23.10.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Sonntag, 25.10.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Taufe 
von Sophia Malisa Dörr (Pfr. Maiba)
17:00 Uhr Konzert Taizé-Chor

Montag, 26.10.2015
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Dienstag, 27.10.2015
15:30 Uhr Seniorenheim: Wortgot-
tesfeier (Diakon Austen)

Evangelisch-methodistische Kir-
cheBretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 22.10.2015
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
19:30 Uhr Bezirkskonferenz in 
Bauschlott
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Sonntag, 25.10.2015
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst mit 
Superintendent Siegfried Reissing 
in Bauschlott
ca. 11:15 Uhr Bläsermatinee des 
Posaunenchores in Bauschlott

Dienstag, 27.10.2015
15 Uhr Meeting-Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott

Mittwoch, 28.10.2015
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t alleine – Ge-
meinsames Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten

Freitag, 23.10.2015
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 29.10.2015
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 25.10.2015
10 Uhr Gottesdienst (Allianzgottesdienst)
10:00 Uhr Stiftskirche

Dienstag, 27.10.2015
20 Uhr Bibelgesprächskreis im Ge-
meindehaus, Tel. 80921, Pastor Sia-
mak Aminmansour EFG Offenburg

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 25.10.2015
10:00 Uhr Allianzgottesdienst

Mittwoch, 28.10.2015
19:00 Uhr Gebetskreis
19:30 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 25.10.2015
10 Uhr Allianzgottesdienst Stiftskirche
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 27.10.2015
19:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 25.10.2015
18:00 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 25.10.2015
14:00 Uhr Gemeinschaftsst. in 
Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 22.10.2015
17:00 Uhr Jungschar

Freitag, 23.10.2015
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Samstag, 24.10.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 25.10.2015
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 25.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 22.10.2015
19-20:45 Uhr Bibelstudium anhand des 
Buches: „Ahmt ihren Glauben nach“ 
anschl. Theokratische Predigtdienst-
schule und Dienstzusammenkunft

Sonntag, 25.10.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Warum 
nahm Jesus Leid und Tod auf sich? 
anschließend Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 22.10.2015
14:30 Uhr Seniorennachmittag

Sonntag, 25.10.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 28.10.2015
20:00 Uhr Gottesdienst mit der 
Gemeinde Oberderdingen und Be-
zirksältesten Matthias Nägele

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind Sie jederzeit herzlich willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 23.10.2015
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre (nähere Infor-
mationen unter Tel. 07252/974521)
19 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252/78024)

Sonntag, 25.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre)

Dienstag, 27.10.2015
09:30 Uhr Frauentreff (mit Kinder-
betreuung)

Mittwoch, 28.10.2015
19:30 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau Salzhofen 7
Freitag, 23.10.2015
18-20 Uhr Mädchen-Teenie-Gruppe. 
Wenn du zwischen 12 Jahren und 15 
Jahren bist, komm einfach vorbei. 

Sonntag, 25.10.2015
10:30-12 Uhr Gottesdienst mit King-
dom Kids, Serie: Einfach - Marta, 
Marta – berufen statt getrieben. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemeinsames Mittagessen
18:30-20 Uhr Gottesdienst, Serie: 
Einfach – Marta, Marta – berufen 
statt getrieben, 
Du bist herzlich eingeladen.

Dienstag, 27.10.2015
9:00-11:30 Uhr Café Joy, Frauen-Wohl-
fühl-Zeit mit leckerem Frühstück. 
Einfach kommen und genießen – egal 
wie jung oder wie alt Du bist!

Krämermarkt inmitten der Stadt
Am Dienstag, 3. November 2015 veranstaltet die Stadt Bretten ihren traditio-
nellen Herbstkrämermarkt. Dabei schlagen zahlreiche „Fliegende Händler“ 
ihre Verkaufsstände auf dem Marktplatz, in der Fußgängerzone und in den 
umliegenden Straßen des Altstadtbereiches auf. Die Besucher erwartet ein 
vielfältiges Angebot, das von Mode jeglicher Art über Gardinen, Naturwa-
ren, Blumen und Gewürze bis hin zu Kunsthandwerk und Süßwaren reicht. 
Selbstverständlich locken Imbissstände zum Verweilen. Der Markt ist ab 8.00 
Uhr geöffnet und endet um 19.00 Uhr. 
Aufgrund des Krämermarktes sind in der Innenstadt bestimmte Straßen und 
Parkplätze gesperrt. Dies betrifft besonders die Parkplätze bei der Stadtbü-
cherei, die Anwohnerparkplätze in der Pfarrgasse sowie Oberen bzw. Unteren 
Kirchgasse, aber auch das Parkdeck in der Nähe des Neuen Rathauses. Die 
Stadt Bretten bittet alle Anwohner der Marktstraßen bereits am Vorabend, 
Montag, 2. November, ihre Autos auf anderen Parkplätzen abzustellen.

Märchen im Familienzentrum des FAM
Am 26.10.15 findet um 15 Uhr das Erzähltheater „Schneeweißchen und Ro-
stenrot“  für Kinder ab 4 Jahre im Familienzentrum in der Lortzingstraße 29 in 
Bretten statt.  Die freischaffende Theaterpädagogin Silke Karl zieht Kinder mit 
lebendiger Sprache und poetischem Spiel in den Bann von Grimms Märchenwelt. 
Im anschließenden  Märchencafé haben die Kinder die Möglichkeit in gemütli-
cher Runde das Märchen selbst nach zu erzählen. Die Erzähltheater dauert ca. 1 
Stunde. Begleitende Eltern und/oder Omas/Opas können im Familienzentrum 
bei Café und Kuchen verweilen. Der Unkostenbeitrag pro Person beträgt 3,--€. 
Karten können Donnerstag, den 22.10.15 zwischen 9 Uhr und 12 Uhr oder direkt 
am 26.10.15 zwischen 8 und 9 oder ab 14 Uhr im Familienzentrum gekauft werden.

Beitrag zur ökumenischen Neubesinnung
Band zur Reihe „Von der Reformation zur Reform“ erschienen

Nach Beginn der Reformation 1517 hofften die einen auf eine Erneuerung des 
Evangeliums und der Kirche nach einer langen Zeit der Dunkelheit, andere 
fürchteten sich vor den Folgen einer Glaubensspaltung. Wie sollte die katholische 
Kirche darauf reagieren? Das war die große Frage im Konzil von Trient (1545-
1563). Der jetzt im Herder-Verlag erschienene Sammelband „Von der Reformation 
zur Reform“ zeigt aus ökumenischer Perspektive, wie hier der Grund für die 
folgende „Katholische Reform“ gelegt wurde, die zu einer neuen Blüte des Katho-
lizismus im Barock geführt hat. Die Beiträge des von Dr. Günter Frank (Direktor 
der Europäischen Melanchthon-Akademie Bretten) gemeinsam mit Dr. Albert 
Käuflein und Dr. Tobias Licht herausgegebenen Bandes gehen auf eine groß 
angelegte Vortragsreihe zurück, die das Bildungszentrum Karlsruhe(Bildungswerk 
der Erzdiözese Freiburg) , die Europäische Melanchthon-Akademie Bretten und 
das Roncalli-Forum Karlsruhe (Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg) zum 450. 
Jubiläum des Trienter Konzils und des Heidelberger Katechismus  - unter dem 
Titel des Badens – veranstalteten. Zu den Autoren gehört u.a. Robert Zollitsch, 
ehemaliger Erzbischof von Freiburg, der die Vortragsreihe auch eröffnete. Die 
Texte, so die Autoren in ihrem Vorwort, wöllten einen Beitrag zu der geforderten 
ökumenischen Neubesinnung leisten. Sie stellen das Konzil von Trient und den 
Heidelberger Katechismus in einen großen theologie-, kirchen- und kulturhi-
storischen Zusammenhang. Tief verwurzelt seien die Missverständnisse und 
Vorurteile zwischen den Konfessionen. Das Verbindende deutlich zu machen 
und so mitzuwirken, an jener ökumenischen Annäherung, die heute Not tut, 
sei das Ziel der Veröffentlichung.
Frank, Günter / Käuflein, Albert / Licht, Tobias (Hrsg.); Von der Reformation 
zur Reform; Neue Zugänge zum Konzil von Trient; Verlag Herder Freiburg 2015; 
384 Seiten, Kartoniert; ISBN 978-3-451-33335-4 19.90 Euro 

Sprechstunden
Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)

Die IKK hält im Raum Bretten am kommenden Montag, 26.10. von 
13.30 bis 14.30 Uhr im Rathaus Bretten, Zi. 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 28.10. findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde für Existenz-
gründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Eine Terminvereinbarung 
unter Tel. 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Die DRV hält am Dienstag, den 27.10. im Rathaus, Zi. 112, von 8:30 Uhr bis 
12 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag 
ab. Anmeldungen können unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Obstbaumaktion 2015
Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt am Samstag, dem 07.11. in der Zeit vom 
9 bis 11 Uhr auf dem Gelände des Baubetriebshofes Bretten, Salzhofen 8.

Hobbykünstler, Vereine oder 
Schulklassen aufgepasst!

Wir haben in den Wechselhütten noch Termine frei! Sie betreiben 
Kunsthandwerk, backen oder möchten sich oder Ihre Gruppe sonst in 
einer Weise präsentieren? Wir geben Ihnen die Gelegenheit! Auf dem 
31. Brettener Weihnachtsmarkt können Sie sich und ihre Kunstwerke in 
einer Wechselhütte präsentieren und Ihre Werke zum Kauf anbieten. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fragen? 
Dann melden Sie sich bitte bis zum 30. Oktober 2015 bei uns an. Fragen 
sowie freie Termine beantwortet Ihnen das Amt Wirtschaftsförderung 
und Liegenschaften, Frau Scheurer Tel: 921-236.


